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M 44. Dienſtag den 16. März. 1880.h S
z nur, daß die Regierung eine Abänderung in ker ſtellen könnten. Zu dieſer indirecten ErmuthigunPolitiſche Alebexſicht. Faſſung des Art. 7 nicht beabſichtigt daß ſie ge der Albaneſen kommt noch die Ernennung des

neigt iſt, ein ihr von der Deputirtenkammer aus religiös wie politiſch ſehr fanatiſchen Albaneſen
erth empf.

M. u Dem Vernehmen nach ſind die Miniſter der tn u. n Bundesſtagaten, welche Bevollmächtigte zum Anlaß einer Jnterpellation und in Form einer mo Abeddin Paſcha zum Gouverneur von Salonichi.
für wen M Bundesrath ſind, aufgefordert worden an der tivirten Tagesordnung zu gebendes Vertrauens Und nicht blos in Albanien, ſondern auch in

Derathung des Geſetzentwurfs wegen Abänderung votum anzunehmen und daß ſie dann dieſem Macedonien, bereitet man ſich auf den Kampf,
der Artikel 13 u. ſ. w. der Reichsverfaſſung im Votum entſprechend die Stellung der nicht aner welcher für unvermeidlich gilt, vor. Aus Monaſtir

von M. Kechstage e zu nehmen. n am ännn e re en e ne e be en e e ln erſchreckende
abend vom „Reichsanzeiger“ verö entlichte rnen ſtehenden Geſetze ordnen wird. ine Ausweiſung unahme der anarchiſchen Lerhältni e und des

t a nung des Geh. OberRegierungsrath Tiedemann der Jeſuiten iſt hiermit nicht ausgeſprochen. Ferry Räuberunweſens im ganzen Diſtrikte dieſes Namens.Pf. bin Bevollmächtigten zum Bundesrath ſoll hat mit ſeinem Artikel 7 ganz entſchieden einen Der Sultan treibt alſo, den ruſſtſchen Waſſer
e Grund darin haben, daß der Reichskanzler Fehltritt gethan. Heere [rahlen zum Trotze, ſein verwerfliches Doppel

ſeither 2 ſchnell und nicht ausführlich genug e e e ehe die rn u W n er e wartetvon den Verhandlungen unterrichtet worden iſt, entwor en tatut wird augenblicklich vom ruſſi Europa Muß erſt wieder Blut geftoſſen ſein
otthardtsſ Dieſem Uebelſtande ſoll Herr Tiedemann angeblich ſchen Diktator Loris Melikoff ans Tageslicht] Die gleichzeitige Abfahrt von zwei amerihab helfen en ine en u o n a kaniſchen Kriegsſchiffen, „Adams“ und Kear

e ird im n snutzigen Sorte von Verſchwörern der Staat ſar e*, das eine von San Francisco undſſ v n K n W e e m zu thun hat. Nach dieſem geheimen Statut ent dere von Key Weſt mit verſiegelten e m
N meh! r eine Reiſe nach Brüſſel unternehmen. Vom hält die Drganiſation drei Grade nämlich den den Vereinigten Staaten von Norrean

Kronprinzen Rudolf verlautet, daß er bald nach enigen rer e ma olglen, den anderer der alte in h on ne alen re Auf
waſer un m er n Brüſſel d e nalen Brüder, und endlich die halb geheime, halb. Beſtimmung nach dem thun e on e
es i zur n alz e n den ürfte r öffentliche Organiſation der internationalen Allianz iſt, und daß ihre Fahrt mit dem Ankauf von
u Fonprinz jedoch kaum ſehr lange bleiben, wenig der ſozialiſtiſchen Demokratie, welche alleſammt die hei neuen Kohlenſtationen für di
Breslat, 9 fens hört man von ſonſt verläßlicher Seite, daß z ſt nen für die ameriS allgemeine Revolution als ihr gemeinſames kaniſche Flotte an der centralzamertkaniſch en

dedy in Holh

t, welcher bei Cent

e Vaterland anerkennen. Die Comitees verlangen Küſte in Verbindung ſtehe. Eine dieſer Stationen
unproltiſch unbedingten Gehorſam. Mitglied des erſten Gra iſt die ChiriquiBai auf der atlantiſchen Seite und
denn des kann nur derjenige werden, welcher ſich durch die andere im Golf von Dolce an der Küſte desine do h irgend eine politiſche That ausgezeichnet hat. Durch Stillen Oceans. Es heißt ferner, daß nicht blos
en die Mitglieder dieſes Grades wird das leitende dieſe zwei Stationen, ſondern womöglich auch der

frei EentralComitee, bezw. ExekutivComitee gewählt

3 Um ſich vor Verrath zu ſchützen, iſt ſeit 1877 dasten wurf über den Bau der Arlbergbahn in Syſtem der falſchen Namensführung eingeführt

worden. Jedes von mindeſtens zwei Sektionsge
z in noſſen empfohlene neue Mitglied wird unter fal als ein Schritt betrachtet werden, um für künftigee e nete h en et e en e e a nete hEhwez und Sinfeh mit Umgehung der deut Irſchworenen ebenfalls nur ünter ihrem falſchen Iſt h m ils aufzupflanzen.“ Damit wäre

Namen, und dieſer Organiſation iſt es zuzuſchrei zugleich allen weiteren Durchſtechungsprojecten einm un der damit verknüpften deutſchen ben, daß Fälle vorgekommen ſind, wo das Gericht Riegel vorgeſchoben.

ganze Landſtrich quer über den Iſthmus zwiſchen
dieſen beiden Punkten angekauft werden ſoll Nach
dem New orker „Army and Navy Journal“
inuß dieſe Erwerbung durch die Vereinigten Staaten
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nicht in der Lage geweſen iſt, Namen und Stand 5ntereſſe an m Die Umtriebe der italieniſchen Revolutionäre des Verhaſteten zu erfahren. Andererſeits ſchützt e eis Tr en vent
n n auf öſterreichiſchem Grund und Boden friſten ihr dieſe beſchränkte Perſonenkenntniß auch vor aus wahl e Sehnon kommen dürfte, in dem Falle
n Se ind Daſein mit der Hartnäckigkeit des Fanatismus gedehntem Verrathe. Kurzum die Verſchwore ſowohl, daß Diaz, der jetzige Regierungschef, ſeine
e Amnofen. wer Uebrigens wurde die Agitation der „Jtalia nen haben Alles leider ſehr gut beſtellt Dann Amtezeit eigenwillig ausdehnt, um eine Anarchie
r Birnen e itedenta in der FreitagsSitzung der italieniſchen wird Loris Melikoff den erſten wirklichen Erfolg u vermeiden, oder auch wenn er den General
lie Wohl ſern tputirtenkammer durch Herrn ViseontiVenoſta aufzuweiſen haben Als die erſten Reforme e

t e von der Rechten ſcharf mitgenommen ſogar für maßregeln des Dictators werden die e e e e e n
de Regierung fiel ein Seitenhieb ab in der Form mehrerer hundert politiſcher Gefangenen, die Ent Jn Südamerika ſtnd alle Verſuche vie

anft ertheilen nes Vorwurfes wegen der mangelnden Feſtigkeit laſſung Tolſtoi's, die Reform im Unterrichtsweſen triegführenden Repudlken zum Waffenſtillſtanbe u

i g Haltung. In dieſer Hinſicht bemerkte der bez ichnet. Loris Melikoff iſt in Folge Ueber z
lung

Frwerſammlung S m e neuerdings einen Angriff zur See au ika ger h a elw äßige Beziehungen ünterhalten und zu glei Oberleiter des Schulweſens in Polen, über deſſen acht e welchem n en de n
Ausſhu l Zeit territoriale Anſprüche erheben. Die Po rückſtchtsloſe Ruſſiftzirungsverſuche vielfache Klagen

taliens müſſe die eines definitiv begründeten laut geworden ſind, hat bei ſeinem jün e ſten Aufent ſten Nale auf Seite des Gegners kämpſte
Staates ſein.

ven den Senat hat in Frankreich eine unbeſchreib Während die Pforte in dem ofſiziöſen Organe er König von Sachſen) wird, dem
ine a lüche Aufregüng zur Folge gehabt, und es werden „Vakit“ dem Fürſten von Montenegro den Rath Vernehmen nach, zum Geburtstag des Kaiſers von
50 Kilo n vielen Orten Adreſſen, theils an die Regierung, ertheilt, er möge doch ſeinem Lande die Wohlthaten Dreeden nach Berlin kommen. Die Großherzogin
ſo fremder heils an Grevy perſönlich, unterzeichnet, in wel des Friedens erhalten und das türkiſche Entſchädi von Baden krifft bereits am 17. d. M. früh hier
b al Aen die Auflöſung der nicht anerkannten Ordens gungsangebot für Guſtnje und Plava annehmen, ein und nimmt im königlichen Palais Wohnung.

50 Moll Pweinſchaſten, ſowie die Ausweiſung der Jeſuiten wird in einem nicht unbeachtet gebliebenen Artikel Der Großherzog und die Großherzogin, ſowie der
s Mt. s Frankreich verlangt wird. Jn Lyon haben des Palaisorgans „Derkjiman Hakikat in be Erbgre ßherzog und die Großherzogin von Sachſen
o e Demonſtraltonen zu Gunſten des Art. 7 bereits geiſterten Worten die Tapferkeit und der Patriotis treffen am 18. d. M. hier ein und ſteigen im
v Kil n nen etwas ſtürmiſchen Charakter angenommen, mus der Albaneſen gefetert, und es wird heraus königl. Schloſſe ab. Ebenſo haben bereits die her

h ſind weitere Ruheſtörungen unterblieben. Was gerechnet, wie viele vorzüglich bewaffnete Albaneſen zoglich Anhaltiſchen Herrſchaften ihr Eintreffen an
u e angeblich bereits gefaßten Beſchlüſſe des Mi im Guſinjediſtrikt bereits ſtehen, oder auf dem gemeldet.

a riums angeht, ſo ſind alle hierüber in Umlauf Marſche dorthin begriffen ſind, denen die Monte Der Herzog von Edinburg), welcher
n ſetzten Gerüchte mindeſtens verfrüht. Wahr iſt negriner höchſtens zehntauſend Mann entgegen auf der Rückreiſe aus Rußland am Sonnabend
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früh in Berlin eintraf, hatte 400 Werſt von Pe
tersburg einen Eiſenbahnunfall zu beſtehen indem
der Perſonenzug mit einem Gütertrain zuſammen heutige Sibung des Reichstages beſchäftigte ſtch
ſtieß, wobei zwei Waggons zertrümmert, ein wei
teres Unglück jedoch nicht angerichtet wurde.

(Papſt Leo AIII) hat wie die „Germania“
erfährt, dem Herrn Erzbiſchof Paulus von Köln
in einem Schreiben ſeine Anerkennung für die von
dem Erzbiſchof herausgegebene Erklärung zu der
Encyclica über den Socialismus ausgeſprochen.
Der heilige Vater ſpricht am Schluß des Schrei
bens von Neuem den lebhafteſten Wunſch aus,
den kirchlichen Frieden in unſer Vaterland baldigſt
wieber zuruckkehren zu ſehen und erklärt, daß von
Seiten des apoſtoliſchen Stuhles Alles geſchehe,
um die geſtörte Eintracht zwiſchen Staat und
Kirche wieder herzuſtellen. „Das Schreiben legt,“
wie die „Germania“ bemerkt, von Neuem ein
ſchönes Zeugniß von der liebevollen Fürſorge des
heiligen Vaters für die katholiſche Kirche unſeres
Vaterlandes ab.

(Die Verordnungen über die Recht
ſchreibung) in Preußen, Bayern und Würkem
berg haben den Abg. Stephani veranlaßt, fol
genden Antrag in den Reichstag einzubringen:
Der Reichstag wolle beſchließen, den Herrn Reichs
kanzler zu erſuchen, daß derſelbe im Wege der Ver
handlung mit den deutſchen Landesregierungen
ſeinen Einfluß dafür verwende, daß Anordnungen
einer einzelnen Regierung bezüglich Abänderung
deutſcher Rechtſchreibung nicht eher in Voll
zug geſetzt, beziehentlich nicht weiter ausgeführt
werden, als bis eine Einigung aller deutſchen Re
gierungen über gleichmäßige Behandlung des Ge
genſtandes erreicht worden iſt. Uebrigens wird
hervorgehoben, daß der Kultusminiſter von Putt
kamer vor Erlaß der Verordnung eine Anfrage
an das Reichsamt des Innern gerichtet hat, ob
ſeitens des Reiches irgend etwas gegen die Rege
lung der Orthographie einzuwenden ſei, worauf
ihm die Antwort ertheilt worden ſein ſoll Es
ſtande dein Vorgehen des preußiſchen Kultusmini
ſters in dieſer Angelegenheit nichts im Wege.
Mithin iſt es ein Jrrthum, daß der Reichskanzler
dem Kultusminiſter den Vorwurf macht, er habe
die Reichsinſtanzen ignorirt.

Der Congreß der deutſchen Volks
wirthe) wird ſeine nächſte Zuſammenkunft vom
21. bis 24, October in Berlin abhalten. Zur
Verhandlungen kommen folgende Themata: 1) Der
Handelsvertrag mit Oeſterreich und internationale
Zolleinigung, 2) die Lage der deutſchen Eiſenindu
ſtriellen und die Zölle, 3) die internationale Edel
metallbewegung, H) die Reviſton der Hypotheken
Bank und Actiengeſetzgebung, 5) die Verſorgung
Europas mit Brot, 6) die Beſteuerung des Capi
talumſatzes (Stempelbeſteuerung), 7) Coloniſation
und Auswanderung.

Ein reformirtes Sozialiſtenorgan.)
Aus Hamburg ſchreibt man dem „Berl. Dgbl.
Vor wenigen Tagen iſt hier wieder eine Zeitung
aufgetaucht, deren Wiedererſcheinen Intereſſe bean
ſprucht. Es iſt die Deutſche Volkszeitung
das Organ des Allgemeinen deutſchen Arbeiterver
eins. Die Anſprache, welche die Redaction an die
Leſer richtet, iſt eine geharniſchte Kriegser
klärung an die Sozialiſten von der Sorte
Bebel, Liebknecht, alſo der ſogenannten
Marx' ſchen Linie. Aus dieſer Anſprache er
ſehen wir, daß die Laſſalleaner der Anſicht ſtnd,
daß ihre Beſtrebungen nicht unter das Sozialiſten
geſetz fallen, da ſie ihrer Meinung nach in ſehr
vielen Dingen mit der Regierung einig ſind. Zu
mal iſt es die Schutzzoll und die Eiſenbahnpoli
tik, welche die volle Zuſtimmung der Herren findet.
Man erſieht unſchwer aus dem ganzen Gebahren,
daß der Staatsſozialismus, der ja auch unter un
ſeren hochorthodoxen Konſervativen zahlreiche An
hänger hat, ihr Jdeal iſt. Wir erfahren ferner,
daß der Verein demnächſt einen Präſtdenten wählen
wird, zu dem F. GewekeBremen vorgeſchlagen iſt.
Der ganze Ton des Blattes iſt ein derartiger, als
ob die Beſtrebungen der Partei irgendwie von
maßgebender Seite ſanctionirt wären. Das kann
man ja bald erfahren. Divide et impera ſo
heißt ja ein altes vernünftiges Wort. Und auch

Parlamentariſche Nachrichten. ſabgelehnt.

Keichstag. (Sonnabent ſitzung.) Auch

Extraordinarium der Poſt und Telegraphenver
waltung zur Debatte Die Commiſſton hat hier
weſentliche Abſtriche vorgenommen, gegen welche
zum Theil wieder Anträge aus dem Hauſe au
Wiedereinſetzung des betreffenden Poſtens vorliegen.
So hat die Commiſſton die erſte Rate von 100 000
Mk. fur den Umbau des Leipziger Poſtgebäudes
am dortigen Auguſtusplatze geſtrichen und zwar
lediglich wegen der momentan gedrückten Finanz
lage des Reiches Der Abgeordnete für Leipzig
Dr. Stephani, beantragt dagegen den Antrag auf
Bewilligung der Summe, da ihre Ablehnung die
Fortdauer eines nahezu unerträglichen, den ganzen
Verkehr hemmenden Zuſtandes zur Folge haben
würde. In ähnlicher Weiſe ſprechen ſich der Geh.
Rath Sachſe vom Bundesrathstiſche, ſo wie die
Abg. v. Kardorff und v. Minnigerode aus. Bei
der Abſtimmung wird jedoch der Cominiſſtonsan
trag mit einer geringen Mehrheit angenommen.
Ebenſo trat das Haus bei ſämmtlichen ferneren
Poſttionen den Anträgen der Budgeteommiſſton bei.

Mehr oder minder erhebliche Abſtriche wurden dem
gemäß gemacht bei den Forderungen für Dienſtge
baude in Thorn, Köslin, Koblenz und Charlotten
burg, während die neuen Dienſtgebäude in Ruppin,
Mannheim und Remſcheid bewilligt, diejenigen für
Zittau und Wilhelmshafen aber gänzlich geſtrichen
wurden. Dieſe Abſtriche belaufen ſich auf 489 000
Mk. Für erhebliche Erweiterung der Rohrpoſtan
lagen in Berlin wobei es ſich beſonders um
den Anſchluß von Charlottenburg an das Rohr
poſtſyſtem handelt fordert die Poſtverwaltung
905 000 Mk. Die Commiſſton hat dieſe Summe

Ebenſo wuede der Antrag Richters h

bisherige Präſenzziffer mit 401659 Mann
lehnt und die Ziffer 427 274 Mann ängonnt
im Gegenſatz gegen die Regierungsvorlage, wicht

mit der Weiterberathung des Etats, mit deſſen pCt. der ortsanweſenden Bevölkerung ſordett
zweiter Leſung man übrigens ſchon am Montag Hluch der Antrag Rickerls, an Stelle de
zu Ende zu gelangen hofft. Heute ſtand das nats eine Dauer von fünf Jahren zu ſetzen, v

el zu ver

Ein Conſirmationsgeſchenk. nBeim Herannahen der Oſterſeit beanſpruchen en ſof
viele Erzeugniſſe des Büchermarktes, als Conft
mationsgeſchenk zu gelten die nicht für dieſen beſſ n
ſonderen Zweck geſchrieben worden ſind. Witn leziehe
wollen hiermit auf ein Buch hinweiſen, daß dieſen
Anſpruch nicht erhebt, aber trohdem recht watn n
als Mitgabe für Mädchen empfohlen wehh
kann, die, der ſchützenden Hand der Eltern und h i
des Lehrers entzogen, ſich nun ſelbſtſtändig durch
Leben hindurch ſchlagen ſollen und eines praktiſchen n 9aff

Wegweiſers bei Verrichtung aller dienſtlichen Von
kommniſſe und Geſchäfte in Haus, Küche, Kellef er freund
und Garten, in der Kinder und Krankenſtube be
dürfen. Von Frau Helene Marheim iſt Leipzig

d

Otto Spamer) ein „Rathgeber für dienende
Mädchen und Frauen“ erſchienen, der Unter
weiſung und Nachhülfe für ſolche verſpricht r
welche ſich zu einer geſchickten und gern geſchene

Hausgenoſſin und Dienerin ausbilden wollen r getge
Der erſte Abſchnitt bringt in 21 Kapiteln dagn be bil
Weſentlichſte über Dienſtpflichten und gute Sitten
der zweite Abſchnitt enthält in etwa 100 Kapfel u ne
Mittheilungen und Belehrungen über hänellhn
Geſchäfte und anderweitige Vorkommniſſe und O n Fi
liegenheiten, während der dritte Abſchnitt eine Er nen
klärung der gebräuchlichſten Fremdwörter und n
derer im Hauſe vorkommenden weniger bekannlen a r 0
Ausdrücke giebt. Außer dieſer vielſeitigen Belehrung e Hihen zu

geſtrichen und die Mehrheit des Plenums trat ihr
bei. Von Vertretern des ablehnenden Votums
wurde die Meinung ausgeſprochen, daß die Rohr
poſt den Bedürfniſſen des correſpondirenden Pub
kums doch nicht in dem Umfange bisher ent
ſprochen habe, wie man es erwartet hätte.

zu widerlegen ſuchte, gehen jährlich gegen
Millionen Briefe und gegen 11 Millionen von
auswärts kommende Telegramme durch die Rohr
poſt. Nach Erledigung des Poſtetats beſchäftigt
ſich das Haus noch mit der Denkſchrift, welche die
Regierung über die Ausführung der Anleihegeſetze
aus den Jahren 1875 1879 vorgelegt hat. Ein
vom Abg. Sonnemann dahin ausgeſprochener
Wunſch, daß die Begebung von Anleihen künftig
im Wege der öffentlichen Concurrenz erfolge, fand
bei der Regierung kein ſonderliches Entgegenkommen.

Die Denkſchrift wurde für erledigt erklärt. Mon
tag wird die Berathung des Etats fortgeſetzt.

Die Militär-Commiſſion des Reichs
tages ſetzt ihre Sitzungen fort. Sie berieth den
s 2 der Vorlage, welcher folgendermaßen lautet:
„Bom 1. April 1880 werden die Jnfanterie in
503 Bataillone, die Feldartillerie in 340 Batterien,
die Fußartillerie in 31 Bataillone, die Pioniere in
19 Batgillone formirt.“ Es wurde in der Be
rathung namentlich die Neubildung der neuen Ar
tillerieRegimenter beſprochen. Jn Beziehung auf
die Hinzuziehung der Erſatz Reſerviſten erſter Klaſſe
wurden von dem Freiherrn von Landsberg um
faſſende Abänderungsanträge geſtellt, welche fol
gendermaßen lauten 1) gegen die Heranziehung
alter Reſerviſten: nur die nicht als unabkömmlich
bezeichneten ſollten zu Uebungen herangezogen wer
den, 2) gegen die Dauer der Uebungen, deren
Maximum mit 8 Wochen zu hoch gegriffen ſei,
3) gegen die Heranziehung alter Jahrgänge bis
zum 31. Lebensjahre es würde ſich empfehlen,
die Heranziehungen zu den Uebungen in der Haupt
ſache auf die erſten zwei Jahrgänge zu beſchränken.
Außerdem verlangte Freiherr von Landsberg die
Einrechnung der zu Uebungen eingezogenen Erſatz
reſerviſten in die Präſenzziffer, und endlich wünſchte
er die Befreiung der Geiſtlichen von den Uebungen.
Dieſer Antrag wurde aber mit 10 gegen 9 Stim

die Sozialiſten ſind weniger gefährlich, wenn ſie
ſich zanken.

men abgelehnt. Dagegen wurde die Vorlage der

Nach ſeinen Zweck erreichen, ein Zweck, deſſen Nothwendig

den Angaben des Commiſſars, der dieſe Anſicht keit bei der heutigen Lage der

welche das Buch verſchaſſt, verdient vor Allem 7auch die edle Geſinnung und der warme populär S

Ton hervorgehoben zu werden der das Buch Ahulhen un
einer angenehmen Lektüre aller Leſerinnen macht tn len z

Durch dieſe Eigenſchaften wird auch der „Rathgeber
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unerreichbaren Höhe
ſind an die Ballons

der Leuchtkörper die

Unwetter anzuwend
(Am Ende.)

Sie geſünder!“
Regierung mit allen gegen die Stimme Richters (Fortf

Waſſerſtoffgas geſullt und ſteigen demzu
von Raketen oder irgend einem anderen

ſprechend, mit Färbeſtoff verſehenen Leu
welche entzündet, mehrere Minuten lan
Leuchtwirkung ausüben. Zur rechtzeitigen

Baumwoſlenfaden, welcher an dem eine
ſteigen des Ballons entzündet, die Flamm er doſe
pflanzt, daß der Leuchtkörper erſt in geeignete

der Höhe herabfällt.

e zinnerner Sarg oder eener von Eechenhe
e zinnerner werd Sie eleganter ſin, aber e

druckte Anleitung ſür manche ſchwierige Im R
befragen wollen, ſei der Marheim ſche „Rathgeber

empfo hlen. Art ältereVermiſchtes. n Khſthrre Signale) An Stelle de ben en
7 :5 t lin allen europäiſchen Armeen zum Signaliſtren a eben iur

benutzten, ziemlich koſtbaren und dabei keineswegs in
zuverläſſigen Raketen, hat man in Belgien n v n Careſtigter Leu tfeuer Vorrichtung ges eDieſe S ſind von m h e

t und haben einen Sinn nahe
er; ſie werden zum Gebrau n nhhin

folge bis gen t n
Signal Appar in

Mittels eines r n c
tendie, den ine hre dert

gewinſch

an tn e

a fung geträntt unt ein in Salſeter un bin in n

me derartig ſo

einiger n e erp
iebt ſomit noch ein ides Puten noch ſaftar

Ob das Signal bei
en iſt, vleibt fräglich. en ſoeol
„Heeren Sie, was ent et n

echte uhhret

Jrie

Brand geräth. Nach
Ballon ſelbſt und g
während der Reſt

etzung auf der Beilage.)



2 Bauſtellen,
dw je 70 Fuß Front, Morgenſeite, ſind unter günſtigen Be

M ingungen zu verkaufen zu erfragen Halleſche Str. 9 b.

Wohnungs- Vermiethung.
n meinem Hauſe, Entenplait Nr. 4, iſt die obere

Etage mit allem Zubehör zu vermiethen und nach Wunſch
Mhuch ſofort beziehbar. e

Heinrich Schultze, kl. Ritterſtraße Nr. 17.
Eine Wohnung von Stube und Kammer nebſt Zu

behör iſt zu vermiethen und I. April zu beziehen
Neumarkt Nr. 74.

Eine Wohnung von Stube, Kammer, Küche nebſt

v Ein Laden nebſt Wohnung iſt zu vermiethen und
M ofort zu beziehen. Näheres bei

n H. Pfeiffer, Sand 2.Ein Familienlogis iſt zu vermiethen und 1. Juli zu

der hergeſtellt von

Albert Pfautſch, Burgſtr. 5.
NB. Für Confirmanden eine Anzahl ſchöne Hüte

und Mützen zu ermäßigten Preiſen.

S

Nädchen n beziehen Preußerſtraße 16.
hühenden Hhhe Ein Logis, beſtehend aus 2 Stuben, Kammer, Küche
en, ſich nun h gebſt Zubehör iſt ſofort zu vermiethen und 1. Jult zu
lagen ſolennn beziehen gr. Ritterſtraße 14.
errichtung al n kine Schlafſtelle mit Mittagstiſch iſt offen

ha al h Windberg Nr. 8.e i u Eine freundlich möblirte Wohnung iſt zu vermiethen
er Kinder in un Neumarkt Nr. 74.
en Mat„Rathgeberſh dFrauen en ee 0r
dachhülfe ſt Dienſtag früh die letzte Sendung in dieſer Saiſon em

I e I 5t tn fleht Wit re Zur Frühjahrsſatſon empfehle ich in bewährten Fa
h v M brikaten bei billigſten Preiſen das Neueſte in

e n an Hüken und Mühßzen
n n eder Art und Größe und bitte bei Bedarf um gütigen

nd Belehrungen Zuſpruch.

derweitige Vor Seiden, Filz und Strohhüte werden binnen 8
end der dritte Iſt

uchlichſen ren

vorkommenden h

Iußer dieſer v
verſchaft, h

Aktüre alle d
haften witd al
hen, ein zu dgen Ka d d E. Genthe, Oelgrube Nr. 10,
erſcheinen muß bringt ſein reichhaltiges Lager in dauerhaft gearbeiteten

ienſtmädchen n Damen Mädchen und Kinderſttefeln ſowie noch ver
änften acnlhhe hiedene andere Schuhwaaren in einpfehlende Erinnerung.

ſränt S s ganz vorzüglich empfehle eine große Partie Zeug
und Fertiten ſtieſeln für Conſirmandinnen ſehr villig.
nur ſelten ſiſſſ Herren und Knabenſtiefeln und Stiefeletten, ſo
hl guten W wie für Conſirmanden große Auswahl und dauerhaft
Inbckapntſchaf u et

un Haak Haferch und un and lernen die nur beſter reeller Qualität offerirt
9 e S W. G.Richtige da

n Kunſtblatt hen Nanges.
9 onzahe nah n

u n lm Reiche der Töne!“
200 brillanke Vorkraiks

ihrer

ür man

ſei der Nun rati berühmter älterer und neuer Componiſten in photogra
yhiſchem Lichtdruck, vorzüglich ausgeführt, offeriren wir
einen ganz geringen Vorrath zu dem fabelhaft billigen
Preiſe von nur

2 Mark 50 Pfg.
auf feinſtem Carton. Verſendung nur gegen Einſendung
n franco auf Holzrollen. (Gegen Nachnahme

Man erhält alſo für nur 2 Mk. alle 200 Portraits
der Koriphäen der Muſik, mit Angabe deren Namen,

gt n Geburts reſp. Todestagen.
e umgehende Steunge e ee erden II. Alexander,in n Muſikalien- Handlung,

e P. Stargardt.z die, en „ſet J Fſof ver 2e BKappel'ſche Bücklinge
ben Dienſtag früh friſche Sendung.
t en in zage E. Wolf.entzin ſt D 9ln t 1ster- Eiert ſomi Si de m bon Chocolade und Zutker, elegant un
t v n ſauber, in größter Auswahl empfiehlt die

hre Conditorei von een 2 SAn Friedrich Schreiber.
el

de

Tagen moderniſirt, gefärbt, gewaſchen und wie neu wie

Unſer großes Lager in allen Neuheiken, als üte und
BAuteen für Herren, Knaben und Kinder, aus den renommirteſten Fabriken
Deutſchlands, Englands und Oeſterreichs, iſt aufs Beſte für die bevorſtehende
Saiſon aſſortirt und bringen dieſelben hiermit in empfehlende Erinnerung

Auch am in Glace und Zwirn, SIipse, Wrager
in Gummi und Borde, V orhemnmdcehen, en an h et
en und Regenpaletots, alles zu den äußerſt billigſten Preiſen bei

G. M SeEntenplan Nr. S.

t BeeMagazin für Möbel, Spiegel u. Polſterwagren,

G h a e r eerempfiehlt ſein reichhaltiges Lager ſelbſtgefertigter Möbel in allen gangbaren Holzarten, ſowie
ſeine große Auswahl in Wolſtermöbeln zu möglichſt billigen Preiſen.

Dis Braunkodlengrubo Gottes gen D. Rossdabd do Dat,

38 Mädel 50
trockene und vorzüglich brennende

e e leRoßbach de bat., den 5. März 1880. (4682
Hermann 9ufk.

G

PenſtonsQuittungen erh.i äthig i e Buchdr i v S Jſind vorräthig in der Buchdruckerei von Eine große Partie Tapeten, Reſter
Rößner, gr. Ritterſtraße 28. Se und zurückgeſetzte, verkarrfe, um damit

zu räumen, zu ſehr billigen Preiſen.2 Von der höchſten Medizinalbehörde geprüft
Otto Wernhardt.und zum freien Uerkauf geſtattet.

Serere rRheiniſcher
Trauben Hruſt Honig ſowie ſämmtliche Feldſämerein empfiehlt

Guſtav Elbe.aus Mainz

Fur Confſirmanden,
Gegen Huſten, Katarrh, Heiſerkeit, Ver
ſchleimung, Hals- und Bruſtleiden, Reiz
im Kehlkopf, Blutſpeien, Keuchhuſten der

Kinder das angenehmſte, vor Szügltchſt bewährte Hausmittel. Das Schuhwaarenlager Reumarkt 74
Mein echt mit nebiger Ver Jmpfiehlt alle Sorten Schuhe, Mädchens und Damen

Stiefeln in großer Auswahl bei billiger Preisſtellung.

Einen Poſten Knabenanzüge hatte ich Ge
legenheit, ſehr billig zu kaufen und empfehle die
ſelben in nur guter Waare von 8 Mk. an pro

S ſchlußmarke des gerichtlich aner
kannten Erſinders in Merſeburg

Stück. Gier an.Oelgrube 5.

offerirt

Zur Sauberen und billigsten Herstellung aller vorkommenden

e I 7Buchdruckarbeiten
für Geschäſts- und Verwaltungsbüreaus hält sich der Unterzeichnete angelegentlichst empfohlen.

Specialitaten in Emnpfehlungs-, Adress-, Visiten- und Rinladungs Karten liegen
in reichhaltigen Mustern zur Ausicht bereit und versichere bei schnellster und elegantester
Ausführung solide Preise. Auf brietſiche Bestellung franco Zusendung.

Geschmackvoll arrangirte Briefköpfe, sowie Couverts aus dauerhsftem Hanfpapier
mit Firma liefere in verschiedenen Grössen billigst

Arbeiten in Buntdruck werden mit äusserster Sorgfalt ausgefährt.
Auf Wunsch übernehme den Entwurf und die Abfassung von Bormularen gegen

geringe Vergütigung. Achtungsvollh. öSss egr. Ritterstrasse 28.

c

e

9

5

e

Se

e

bei Herrn Ueinr. Schultze jun,
Erntenplan Nr. 4; ferner in

Schafſtädt bei Herrn C. Apelt; in Halle a/S.
bei Herren Helmbold Co.

Thüringer Sauerkohl gehabter Qualität

J

e

Salzgurken,Harzkäschen, Bratheringe
Limb. Käſe, in und WallFäſſern empfiehlt für Wiederverkäufer
Bratheringe in großer ganz vorzüglicher Waare billigſt

empfiehlt r. Roy E. Wolff.



JUribo „Panl' Biebech, Puokenan be Teuchern e

e HBr Pekannkmachung.

T v 3 2 die diesſeiti Bbeſter Beſchaſſenheit und vorzüglichſter Heizkraft liefere in WaggonLadungen nnd genen eng en
von 100 und 200 Etr., in Fuhren von 25 und 10 Etr., ſowie in jedem burg vom 20. Januar er. werden folgende Beſchlüſſe

vor Delegirten Verſammlung des IV. Bezirks des Regierungkleineren Poſten ſtets prompt und billigſt. degiels Merſeburg zur Äſenttichen Ken gen
Nach getroffener Einrichtung können auch faſt jeden beliebigen Tag e e en We einen Wenn

c iſſi ü sſtellungswürdi jBriquettes auf hieſigem Bahnhof ab Lowry geladen werden. n Werrie ene ne
Meinrich Schultze, kl. Ritterſtraße Nr. 17, außerdem das Standgeld ganz oder theilweiſe e

ſetzt.Alleinverkauf für Merſeburg und Umgegend. H Sie Anmeldungen müſen vei den Vereine e
Kleiderſtoffe in ſchöner Auswahl, ſowie ſämmtliche Leinen und Baumwollen- e e ehe e en e m

Waaren, fertige Kinderausſtattungen e. zu bekannten billigen Preiſen; Männer- geldes verloren geht
hemden von 1,20 Mk. an, Frauenhemden von 1,40 Mk. an, Kinderhemden von 40 5) Die Vorprämie von 10 Mark werde in der e
Pfg. an, halbwollene Frauenanzüge 6 Mk., Filzröcke und Jupons in reicher Aus zur Veſtreitung der Transnortkoſten genügen wel T

die Ausſteller das zur Ausſtellung beſtimmte Viwahl einyftehlt Georg Mlartens, Oelgrube 5. Zemeinſchaftlich veriaden laſſen Die varnedS g ſtände ſeien aufzufordern, die desfallſige un
lung zu übernehmen. die Mi4) Es ſei darauf aufmerkſam zu machen, daß die

Friedrich Sohultzo, Bankgoschäft in Nersoburg, e ten
empfiehlt ſich bei billigſter Proviſionsberechnung zum Buckau Magdeburg erfolgen müſſen. An Perbeſſet

An- und Verkauf von Werthpapieren, Sparkassenbüchern, Geld- 2 Der h d Pang diejenigen Herr ſſheralen
sorten und Wechseln, Landwirthe, welche bei der Ausſtellung ſich betheilig Nnmivhten,

d Anſpruch auf Bewilligung einer Vorprämie erEinlösung ſämmtlicher zahlbarer Zins- und Dividendenscheine, wollen ren ſich ſchleunigſt bei ein e Heranz
Besorgung neuer Zinsbogen, Angabe der Anzahl der auszuſtellenden Stücke zu meld hen ſchVerloosungs- Controle ſämmtlicher Werthpapiere unter Garantie Deber- und erklärt ſich gleichzeitig bereit, die gemeinſchaftli poten, if

nahme nach den Sätzen der Reichsbank, de eng des Viehs auf dem Bahnhof Merſeburg n e
Ertheilung von a e Werſeentg, den 8. März 1880. ift aufAnnahme verzinslicher Gelder ete. ete. Der Vorſtand wenalllbereur eren Capita Anlage halte ich jederzeit 4, 4 und 5 ige Werthe vorräthig. des landwir aftlichen Kreis-Vereins. n deCapita Anlage halte ich jederzeit 4, 4 und 5 ige Werth äthi landwirthſchaftlichen Kreis Verei ln des

e e n n c e 2
h

önian. i damalech

J 1Dampffärberei, Druckerei und chemiſche Waſchanſtalt Heſang Verein e e
Heute Abend sechstes Concert in der Kaſſe FormGeor 8 Martens, Merſeburg, Oelgrube 5, Wilhelms Halle. ufer be
Eintrittskarten f. Nichtmitglieder à 1,50 Mk. bei Hriempfiehlt ſich einem geehrten Publikum zur gefl. Beachtung bei villigſter Preisſtellung. Wieſe rietekarten F. ehtits ehe

Tuche und Stoffe aller Art werden von jetzt an täglich decatirt b. O. Tüchtige Rock, Hoſen und We

i S i m hebeRauſmänniſche Jorthildungsſchule. b t e
y 0 0 e e r Noch ertragDie diesjährige Oster-Prüfung findet n nennen en

Mittwoch den 17. März Wo Co o Nachmitt. 3 Uhr, i i rennt ſeenen ſucht 5 ſhwerenſten d

55 tner, Nuntretim Saale der ersten Bürgerschule ſtatt. S ten e eAlle, welche ſich für das Inſtitut intereſſiren, werden hierdurch er n en ſelten h nen
gebenſt eingeladen, der Prüfung beizuwohnen. Lindenſtr Nr. 10. dndeſenEinen Lehrling ſucht es iDer neue Curſus beginnt Anfang April und nehmen Anmeldungen gerkinand Engel Schuicene erhe

Herr Lehrer Keller und Herr N. Schönlicht n e r ne u Jl
s eintretenentgegen. Das Curatorium. e en c hehen nm e a e e ntenpläit ſe kamn ird I. April ein zuverläſſig n iMein Lager von Geſucht Mehen t gen n 5 v

eht

zem Futteral von der Breiteſtraße, Markt zum Go Niniſſſhen,
paſſend zu ConſirmationsGeſchenken, erlaube mir einem geehrten Publikum e ver n o ne In ws gebeteh
von Merſeburg und Umgegend in empfehlende Erinnerung zu bringen. Re n an e e e tun le
paraturen ſchnell und ſauber. Hochachtend

Dem alten Veteran Gottlob Tille zu ſeinen
Geburtstag die beſte Gratulation. Wir wie

J FI. Strassbuurger, Juwelier,
Gotthardtsſtraße 7.

das beſte Wohlergehn.
Wir warnen Jedermann, unſerm Sohne Carl Sieb

S
Markt Nr. 18.Gold- und Hi C Bberw acuren, Am Sonnabend Nachmittag iſt eine Brille in ſchwan in des

Se e e e a wir n Zahlung e ſchenSelbſtgefertigte und durabel gearbeitete Dreſch S 3 e r erſeburg, den 13. März 1880 hre S s und Frau emaſchinen, Futtermaſchinen, Häckſel- S s ur Hau-s giſon Dur ne n
maſchinen, ſchmiedeeiſerne Fenſter und S S empfiehlt prima Portl. Cement und hnittsmarktp nilt 96
e r e vom 7. bis mit 13. März 1880. ktalenEiſengitter liefert zum billigſten S O ſchnell bindenden Gyps zu billigſten a nPreiſe. S Preiſen Feier 100 Kilo 335 net el eine Siy t S do. 18 50 Schöpſenſl. do.Reparaturen ne Gustav Elhe. See el nMaſchinen Im u Leſer do. 15 8 Lutter t 5 henwerden prompt beſorgt in der Maſchinenwerkſtatt von m Laufe dieſer Woche un Aen S S ve

Bohnen do. 20 Branntwein do hM. R oS o In grosses Concert Kartoffelnpr. 10ogl. 6 Hen, pro 100 Kilo bigen
an der Dammmühle. Rindfleiſch (von der Stroh, pro 100 achenvon Miß Bernanda Tedesca, Violinvirtuoſin aus Keule) pro Kilo i Kilo ülingen

gfor g. Newyork und Frau und Herrn Muſikdirector Voretzsch Bauchfleiſch do. 10 iRechnungsformulare e i h erin allen gangbaren Größen hält ſtets zu ſoliden Preiſen Billets à I Mk. 50 Pf. (Familienbillets 3 St. 3 Mk in der Woche vom 7. bis mit 13. März 1880. ausſp
vorräthig Th. Rössner, gr. Ritterſtr. 28. bei Herrn Wieſe. pro Stück 10,50 Mark bis 13,50 Mark. n7 hHierzu eine Beilage. n ertſhn den
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